
Die  e le k tronisch e  Ge sundh e its k arte  (e GK) 
- ist de r gläse rne  Patie nt bald 

W irk lich k e it?

Die  Bunde sre gie rung s ie h t die  Einfüh rung e ine r e le k tronisch e n 
Ge sundh e its k arte  für alle  Bürge r vor. Dam it solle n die  W e ich e n für 
e ine  grundle ge nde  Mode rnis ie rung  de s  Date naustausch e s  im  
Ge sundh e itsw e s e n ge ste llt w e rde n. W as auf de n e rste n Blick  de n 
W e g zu e ine m  e ffizie nte re m  Ge sundh e itw e s e n ve rsprich t, m it 
Vorte ile n für alle  Be te iligte n (Patie nte n, Ärzte , Krank e nk as s e n, 
Apoth e k e n, Krank e nh äus e r), ze igt be i ge naue re m  H ins e h e n 
grundle ge nde  Mänge l. Abe r das Bunde sge sundh e itsm iniste rium  h ält 
trotz m ass ive r Prote ste  von Date nsch ütze rn, Ärzte n, Z ah närzte n und 
Patie nte nve rtre te rn an ih re m  Pre stige obje k t fe st, im  Alle ingang, 
oh ne  die  Einbe zie h ung de r H auptbe troffe ne n, de n Patie ne nte n und 
Ärzte n. D ie  te ch nisch e n Möglich k e ite n solle n aus w irtsch aftlich e n 
Be stre bunge n, oh ne  Rück s ich t auf die  Patie nte ninte re s s e n, 
ausge sch öpft w e rde n. 

Im  Mom e nt finde n in ausge w äh lte n Re gione n die  soge nannte n 10.000e r 
Te sts statt, d.h . die  Karte n w e rde n zunäch st offline  (nich t m it e ine m  
Ne tzw e rk  ve rbunde n) ge te ste t. In de r Te stre gion Ingolstadt m ußte n 30%  
de r Karte n w e ge n e ine s  Program m ie rfe h le rs w ie de r e inge zoge n w e rde n, 
w e lch e  Erfah runge n ande re  Te stre gione n m ach e n, w ird s ich  noch  ze ige n. 
Auf die  Erge bnis s e  100.000e r Te sts (O nline te st/m it Ne tzw e rk  ve rbunde n) 
w ill das Bunde sge sundh e itsm iniste rium  aus Z e itgründe n ve rzich te n.... e s  
ge h t nur noch  darum  , die  e GK irge ndw ie  durch zupe itsch e n, k oste  e s , w as 
e s  w olle .... be zah le n m üss e n Patie nte n und Ärzte .
D e n m illiarde nsch w e re n Einsparunge n, die  s ich  das 
Ge sundh e itsm iniste rium  von de r "Ge sundh e its k arte " ve rsprich t, ste h e n 
zunäch st m illiarde nsch w e re  Ausgabe n zur Einfüh rung de r e GK e ntge ge n, 
die  Karte  w ird vie l te ure r, als ge plant und e in m e dizinisch e r Nutze n für de n 
Patie nte n ist nich t e rk e nnbar. Es  gibt ande re  m ode rne  
Kom m unik ationsm öglich k e ite n, die  w e s e ntlich  pre isw e rte r, de m  Patie nte n 
die  H oh e it übe r s e ine  Date n s ich e rn und die  ärztlich e  Sch w e ige pflich t nich t 
unte rgrabe n.  

W ir brauch e n k e ine  Krank h e itsdate nh alde .
W e nn Sie   s ich  noch   inform ie re n m öch e n, be such e n Sie  auch  
uns e re  H om e page  
w w w .pirate nparte i.de /navigation/politik /ue be rw ach ung/e le k tronisch
e -ge sundh e its k arte

SAGEN SIE NEIN Z UR ELEKTRONISCH EN GESUNDH EITSKARTE UND 
LASSEN  SIE ES UNSERE GESUNDH EITSMINISTERIN W ISSEN

 (be ilie ge nde s  Muste rsch re ibe n ausfülle n, unte rsch re ibe n und absch ick e n ode r 

Prote st pe r e -Mail an Frau Sch m idt: info@ bm g.bund.de )



„
Die  e GK soll zw e i Te ile  e nth alte n:
 - e ine n Pflich tte il 
(Alte r, Nam e , Ansch rift, 
Krank e nk as s e , Ge burtsdatum , 
Ge sch le ch t, Ve rs ich e rte n- und 
Z uzah lungsstatus, Lich tbild, 
e le k tronisch e s  Re ze pt)
 - und e ine n fre iw illige n Te il 
(Notfalldate n, 
Arzne im itte ldok um e ntation, Arztbrie f 
und Patie nte nak te ).

  - Fre ie  

Ärzte sch aft Bild: Fre ie  Ärzte sch aft 

Es ist je doch  zu be fürch te n, daß die  Fre iw illigk e it im  Alltag nich t 
re alis ie rbar ist. Patie nte n, die  nich t e inw illige n, w e rde n m ate rie lle  
Nach te ile  h abe n.
Auße rde m  soll je de m  Ve rs ich e rte n e ine  le be nslange  Ve rs ich e rungsnum m e r 
zuge ordne t w e rde n; die  de r Patie nt auch  be im  Krank e nk as s e nw e ch s e l 
be h ält, Date n k önne n so le be nslang zurück ve rfolgt w e rde n. In de r 
Öffe ntlich k e it w ird übe r die  e GK k aum  inform ie rt, w e de r vom  
Ge sundh e itsm iniste rium  , noch  von de n Krank e nk as s e n. D ie  m e iste n 
Patie nte n h abe n de s h alb k aum  Vorste llunge n davon, w ie  die  Karte  
funk tionie re n soll und glaube n, daß alle  ih re  m e dizinisch e n Date n dire k t 
auf de r  Karte  abge spe ich e rt w e rde n k önne n und s ie  die s e  som it in ih re r 
H and h abe n.  Da die  Spe ich e rk apazität de s  Ch ips  je doch  vie l zu ge ring ist, 
m üss e n alle  Anw e ndunge n ze ntral ge spe ich e rt w e rde n (auße r Re ze pt und 
w e nige n Notfalldate n, abe r s e lbst zu de ne n w ird e s  ze ntral ge spe ich e rte  
Duplik ate  ge be n)  D ie  e GK die nt le diglich  als Sch lüss e l für de n Z ugang 
zum  ze ntrale n Spe ich e rort.
Auf die s e n Z e ntralse rve rn w e rde n dann die  m e dizinisch e n Date n von  übe r 
80  Millione n Bunde sbürge r ge spe ich e rt s e in, intim ste  Date n, die  vie le s 
übe r je de n e inze lne n Me nsch e n aussage n, de re n Ke nntnis  (und Nutzung) 
e in ge w altige s  Mach tpote ntial be inh alte n und som it vie le  Be ge h rlich k e ite n 
w e ck e n. Ein Sch utz die s e r e norm  große n Date nm e nge n vor Mißbrauch  ( 
s ie h e  Erläute runge n im  rote n Kästch e n) ist auf Daue r nich t zu 
ge w äh rle iste n. Dafür s ind die  Patie nte ndate n vie l zu luk rativ und die  
Patie nte nlobby vie l zu sch w ach , um  h öch stm öglich e n Sch utz, de r e norm e  

Date nm ißbrauch

 ille gal:  Absch öpfung von Ke ditk arte n-, Füh re rsch e in- und 
Sozialve rs ich e rungs- num m e rn, Paßw örte rn, Adre s s e n, Te le fon- 
num m e rn, Militär- und W irtsch aftsge h e im nis s e n usw , 
Be ispie l aus D e utsch land: Am  17.3.2005 ve röffe ntlich te  die  Se ndung 
“Monitor“ dass  m inde ste ns 20.000  s e ns ible  Patie nte ndate ie n aus 
Ch ronik e rprogram m e n von de r Fa. GH P Docum e nts, Sch w e ste r de r 
Syste m form  GMBH  Bam be rg, unve rsch lüss e lt via Inte rne t nach  
Vie tnam  transfe rie rt w orde n s ind.. Da e s  in Vie tnam  k e ine  
ve rgle ich bare n Date nsch utzbe stim m unge n w ie  in D e utsch land gibt, ist 
zu be fürch te n, daß die  Date n an k om m e rzie lle  Global Playe r 
w e ite rve rk auft w urde n. 
(h ttp://w w w .w dr.de /tv/m onitor/be itrag.ph tm l?bid=669 )

 le gal: de r Staat ände rt Ge s e tze  so, daß e r le gal Z ugriff auf vorm als 
ge sch ütze  Date n be k om m t (z.B. Bank ge h e im is... e xistie rt nich t m e h r, 
LKW -Maut... Syste m  soll je tzt zur allge m e ine n      
 Ve rk e h rsübe rw ach ung ge nutzt w e rde n, obw oh l e s  e xplizit nur für die  
LKW -Maut e inge füh rt w urde ).

finanzie lle  Mitte l e rforde rt, e inzuforde rn und durch zus e tze n.
Das Ge sundh e itsw e s e n soll m it H ilfe  de r e GK  an die  Z uk unft "ange paßt" 
w e rde n.... de r Me nsch  w ird auf D iagnose n re duzie rt, ge spe ich e rt in Bits 
und Byte s, Grundlage  für e ine n industrialie s ie rte n Ge sundh e itsm ark t, auf 
de m  Milliarde nge w inne  w ink e n. W as de m  Patie nte n m it e ine r ve rbe s s e rte n 
Ve rsorgung, Stärk ung de r Patie nte nre ch te  und Mitbe stim m ung, 
Transpare nz, Koste ne insparung und  Eindäm m ung von Le istungsm ißbrauch  
sch m ack h aft ge m ach t w ird, be de ute t in de r Re alität Standardis ie rung de r 
ärztlich e n Be h andlung m it stark e r Einsch ränk ung individue lle r 
Th e rapie m öglich k e ite n und zune h m e nde r Übe rw ach ung von Ärzte n und 
Patie nte n. D e m  s e ns ible n Ve rtraue nve rh ältnis  zw isch e n Arzt und Patie nt 
w ird die  Grundlage  e ntzoge n, da die  e le k tronisch e  Patie nte nak te  
le tzte ndlich  die  Absch affung de s  Arztge h e im nis s e s  be de ute t.   




